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Charakteristik des 
Quartiers

Das Projektgebiet umfasst den historisch 
gewachsenen Stadtkern Bleckedes sowie 
Teile des Sanierungsgebietes. Somit bein-
haltet das Quartier den Kernbereich der Ble-
ckeder Altstadt mit der Breiten Straße und 
der Friedrich-Kücken-Straße als Hauptein-
kaufsstraßen einschließlich der für zentrale 
Versorgungseinrichtungen wichtigen Lüne-
burger Straße sowie die überregional be-
deutenden Bereiche ElbSchloss und Elbha-
fen. Das Quartier ist durch zahlreiche private 
Handels- und Dienstleistungsbetriebe sowie 
das kleinteilige Nebeneinader von Wohnen 
geprägt und weist eine heterogene Eigen-
tümer- und Nutzungsstruktur auf. Auch hat 
der Ladenleerstand im Quartier deutlich zu-
genommen.
Das Quartier besitzt dank seiner topografi -
schen Lage im Biosphärenreservat nieder-
sächsische Elbtalaue an Elbe und Göhrde, 
der historischen Altstadt mit Fachwerkhäu-
sern sowie dem Informationszentrum Elb-
Schloss und dem noch intakten Binnen-
schifffahrtshafen zwischen Hamburg und 
Magdeburg, großes Potenzial für den Tou-
rismus, welches es zu nutzen gilt.

Projektbeschreibung

Für die QiN-Initiative Bleckede werden hinsichtlich des Frequenzbringerpotenzials 
Tourismus u. a. folgende Ziele angestrebt: Öffnung zum Hafen / Verbindung zum 
ElbSchloss und Führung in die Innenstadt durch eine städtebauliche Aufwertung, 
Belebung und Stärkung des zentralen Bereichs, Erhöhung der Aufenthaltsqualität 
und Verweildauer von Touristen, Schaffung einer attraktiven Platz- und Wegegestal-
tung mittels eines Besucherleit- und Informationssystems sowie die Initiierung eines 
Quartiersmanagements zum Angebots- und Leerstandsmanagement in der Altstadt. 
Dazu wurden drei thematische Arbeitsgruppen gebildet. 
Arbeitsgruppe 1 „Bauliche Gestaltung Deichquerung“: Diese Arbeitsgruppe bearbei-
tet baulich investive Maßnahmen. Städtebauliche Aufwertungen sind wie folgt vor-
gesehen: Schaffung einer neuen, fußläufi gen Querung vom Hafen über den Deich in 
die Innenstadt, Aufbau eines Eingangsbereichs für Elbtouristen sowie die Anbindung 
an die Altstadt und an das Besucherzentrum ElbSchloss. Ziel ist es, eine eindeutige 
Wegeführung herzustellen, den Zielpunkt Innenstadt sichtbar zu machen und für 
einen einladenden Empfang zu sorgen.
Die Arbeitsgruppe 2 „Besucherleitsystem“: Diese Arbeitsgruppe hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, ein umfassendes Leitsystem (konzeptionell, inhaltlich, gestalterisch) 
zu schaffen, um die Besucherführung zu verbessern, Aufenthaltsqualität zu schaffen 
und Orientierung zu geben. Das Aufstellen von Informationstafeln an Knotenpunkten 
und Wegeführungen und gegebenenfalls Reduzierung vorhandener Hinweisschilder 
ist beabsichtigt.
Die Arbeitsgruppe 3 „Leerstandsmanagement“: In dieser Arbeitsgruppe werden ge-
meinschaftlich Lösungen für die Bekämpfung des Gewerbeimmobilienleerstands 
und dessen Folgen erarbeitet. Mittels kurz-, mittel- und langfristigen Maßnahmen 
soll Leerständen vorgebeugt werden. Auch sollen zusätzlich Erlebnisqualität ge-
schaffen und Besucher angezogen werden. Dazu gehören u. a. Um- und Zwischen-
nutzungen leer stehender Ladenlokale.

Quartiersentwicklung Breite Straße / Hafen / 
Elbschloss
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Stand: Januar 2010

Zentralörtliche 
Einordnung: Grundzentrum mit mittel- 
  zentralen Teilfunktionen
Landkreis: Lüneburg
Einwohnerzahl: 9.649

Gebietsgröße: 21,38 ha
Bewohner: ca. 700
Gewerbe: 41 
Eigentümer: 190 
Leerstände: 
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Kontakt

Jens Böther, Bürgermeister
Stadt Bleckede
Jens.Boether@bleckede.de
www.bleckede.de 

Wilfried Schuldt, Leiter Bauamt
Stadt Bleckede
Wilfried.Schuldt@bleckede.de
www.bleckede.de

Finanzierung
Gesamtkosten 
des Projekts: 200.000 

Stadt:  80.000 
Private:  40.000 
Land:  80.000 

Rechtsform der 
Quartiersinitiative

Für das QiN-Projekt ist zunächst keine 
eigene Rechtsform angestrebt. 

Vorgehensweise

Die Stadt Bleckede rief im Frühjahr 2009 die Bürger Bleckedes auf, sich an kon-
zeptionellen Ideen zur Belebung der Innenstadt zu beteiligen. In zwei Workshops 
entwickelten ca. 40 Teilnehmer gemeinsam drei thematische Lösungsansätze: 
bauliche Gestaltung, Besucherleitsystem und Quartiersmanagement. Um das 
Projekt inhaltlich voranzubringen und in der Umsetzung zu unterstützen, bildete 
sich eine Lenkungsgruppe, die das Projekt zusammen mit der CIMA Beratung 
+ Management GmbH koordiniert und fachlich betreut. In regelmäßigen Abstän-
den treffen sich seit Oktober 2009 sowohl die übergeordnete Lenkungsgruppe als 
auch die drei Arbeitsgruppen. Während der Arbeitsgruppentreffen werden Pro-
jektfortschritte evaluiert und Entscheidungen für das weitere Vorgehen getroffen.

Akteure

Das Engagement für die Quartiersinitiative geht auf eine Gemeinschaft aus Immo-
bilieneigentümern, Einzelhändlern, Gastronomen und Bürgern sowie aktiven Ver-
einsmitglieder der Werbegemeinschaft Handel und Handwerk Bleckede e. V., des 
Verkehrsvereins Bleckede-Dahlenburg e. V. sowie der ElbSchloss GmbH zurück. 
Zur Weiterentwicklung und Umsetzung der Ideen haben die Vereine die Quartier-
sinitiative Breite Straße/ Hafen/ ElbSchloss aus Geschäftsleuten und sonstigen 
Privatpersonen als Initiative gegründet. Die Stadt Bleckede hat zusammen mit der 
Werbegemeinschaft die Trägerschaft für die Initiative übernommen. Neben den 
Vereinen und der Stadt Bleckede beteiligten sich u. a. auch Privatpersonen an der 
Finanzierung des QiN-Projektes.


